
 Neue Medien sind unverzichtbare Bestandteile der Informa-
tionsbeschaffung und der täglichen Kommunikation. Diese bieten

Möglichkeiten, Risiken und Gefahren. 
Häufig haben hierbei Kinder und Jugendliche einen Erfahrungs- und 
Anwendungsvorsprung. Dieser wird nicht nur zur Informations- und 
Wissensgewinnung, sondern auch für moralisch und strafrechtlich 
relevante Handlungen genutzt.

✔ Pädophilie im Netz
✔ Snuff- (Tötungs-) Videos
✔ Gefahren im Chat
✔ Virtuelles Mobben gegen Schüler oder Pädagogen
✔ Gewaltverherrlichende Musik
✔ Gewalt- und suchtgefährdende Spiele
✔ Gewaltindizierte Seiten
✔ Suizid-Portale
✔ „Home-Pornos“
✔ Pornografie im Netz
✔ Fakes im Fernsehen

Für das Medienkompetenztraining sind 
keine tief greifenden Kenntnisse der neuen Medien notwendig. 

       Sie werden in unserem Seminar über aktuelle Entwicklungen 
informiert. Für verbotene oder bedenkliche Trends werden Sie 

sensibilisiert. Das erworbene Hintergrund-
wissen ermöglicht Ihnen eine aktive Auseinandersetzung mit
     Ihren Klienten. Im nächsten Schritt werden in einem gemein-
  samen Prozess nachhaltige medienpädagogische Strukturen 
       für Ihre Mitarbeiter und Klienten erarbeitet und implementiert.
      Im Rahmen eines Partizipationsprojektes bieten wir zusätzlich 
   eine gemeinsame Ausbildung von Klienten und Mitarbeitern 
       zu Medienbuddys© an.
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wissen ermöglicht Ihnen eine aktive Auseinandersetzung mit
     Ihren Klienten. Im nächsten Schritt werden in einem gemein-
  samen Prozess nachhaltige medienpädagogische Strukturen 
       für Ihre Mitarbeiter und Klienten erarbeitet und implementiert.
      Im Rahmen eines 
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